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Ergebnis und Abwägung der Beteiligung der Behörden/Träger öffentlicher Be-
lange und der Öffentlichkeit gem. §§ 4 und 3 Abs. 1 BauGB 
 
Beteiligt: 57 (Beteiligung der einzelnen Dezernate des RP Gießen ist in einer zentra-

len Stellungnahme zusammengefasst, bei der Abwägung wird sie doppelt gezählt) 
 

Stellungnahmen eingegangen insgesamt:  20 
davon ohne Belange/ohne Bedenken:    9  
davon mit Hinweisen und Anregungen:  12      
 
Stellungnahmen ohne Anregungen/Hinweisen 

IHK (Lfd. Nr. 02) 

Amprion (Lfd. Nr. 03) 

PLEDOC (Lfd. Nr. 04) 

Landkreis Limburg-Weilburg Gesundheitsamt (Lfd. Nr. 06) 

Kreisbauernverband (Lfd. Nr. 07) 

Deutscher Wetterdienst (Lfd. Nr. 12) 

Polizeipräsidium Westhessen (Lfd. Nr. 15) 

Hessen Archäologie (Lfd. Nr. 16) 

Regierungspräsidium Gießen (Lfd. Nr. 18) 

 
 
 
Stellungnahmen mit Anregungen/Hinweisen 

Telekom (Lfd. Nr. 01) 

Syna (Lfd. Nr. 05) 

AWB Limburg-Weilburg (Lfd. Nr. 08) 

LK Limburg-Weilburg Brandschutz (Lfd. Nr. 09) 

LK Limburg-Weilburg Landwirtschaft (Lfd. Nr. 10) 

Westnetz (Lfd. Nr. 11) 

Amt für Bodenmagement (Lfd. Nr. 13) 

Regierungspräsidium Darmstadt (Lfd. Nr. 14) 

LK-Limburg-Weilburg Amt für Jugend und Schule (Lfd. Nr. 17) 

Regierungspräsidium Gießen (Lfd. Nr. 18) 

Arbeitsgemeinschaft Naturschutzverbände (Lfd. Nr. 19) 

LK Limburg-Weilburg Bauen und Naturschutz (Lfd. Nr. 20) 

 

Ergebnis aus der Beteiligung der Öffentlichkeit: 

Keine Stellungnahme eingegangen 

 

 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Gemeinde Elz – Ortsteil Malmeneich 
 

 

Bebauungsplan 
„Über der Obererbacher Straße“ 

 
 
 
 

 

 

Beteiligung der Öffentlichkeit vom: 20.10.2023 – 20.11.2023 

Beteiligung der Behörden und TÖB vom: 20.10.2023 – 20.11.2023 

 

Fristverlängerung HessenArchäologie bis 24.11.2023 

 

 

 

Beschlussempfehlungen zu den im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlich-

keit (§ 3 Abs. 1 BauGB) und der Behörden und Träger öffentlicher Belange (§ 4 Abs. 1 

BauGB) eingegangenen Stellungnahmen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Elz, den 07.08.2024 
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Beschlussempfehlungen: 
 

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
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Beschlussempfehlung: 
 

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
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Beschlussempfehlung: 
 

Die Wendeanlage im Plangebiet ist gem. den Richtlinien für die Anlage von Stadtstraßen 
(RASt 06) ausreichend dimensioniert. Lediglich die Anwohner der ersten Stichstraße 
müssen ihre Müllgefäße an die Erschließungsstraße stellen.  
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Beschlussempfehlung: 

 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
 
Der endgültige Vollzug des Ausbaus sowie die genannten Vorgaben zur Bemessung 
der festgesetzten Verkehrswege werden auf der Umsetzungsebene berücksichtigt. 
 
Nach Abstimmung mit den zuständigen Fachabteilungen der Gemeinde kann der von 
der Feuerwehr geforderte Löschwasserbedarf für das Plangebiet sichergestellt werden.  
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Beschlussempfehlung: 

 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
 
Gemäß § 1a Abs. 2 BauGB sind u. a. landwirtschaftlich genutzte Flächen nur im 
notwendigen Umfang umzunutzen. Die Notwendigkeit der Umwandlung wird in der 
Begründung erläutert. Hierzu wurde die Standortalternativenprüfung ergänzt und die 
Möglichkeiten der Innenentwicklung anhand eines Baulückenkatasters erroiert und in 
der Begründung dargelegt. 
 
Die Standortalternativenprüfung wie auch die Ermittlungen zu den Möglichkeiten der 
Innenentwicklung führten zu dem Ergebnis, dass es keine alternativen, geeigneten 
Flächen, zur Deckung des Wohnraumbedarfs auf nicht landwirtschaftlich genutzten 
Flächen im Orteilsteil Malmeneich gibt.  
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Der entstehende Wertpunktedefiziet wird durch vorlaufenden Kompensations-
maßnahme über ein Ökokonto ausgeglichen. Die Gemeinde Elz hält ausreichende 
Wertpunkte durch die Renaturierung des Erbaches vor. Weitere beanspruchung von 
landwirtschaftlich genutzten Flächen können somit ausgeschlossen werden. 
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Beschlussempfehlung: 

 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
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Beschlussempfehlung: 

 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
 
 
Bereich: Ländliche Bodenordnung 

Keine Bedenken 
 
Bereich: Städtische Bodenordnung 

Die betroffenen Flurstücke gehen nach Teilung und Ankauf in das Eigentum der 
Gemeinde Elz über. 
 
Bereich: Liegenschaftskataster 

Keine Bedenken und Anregungen 
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Beschlussempfehlung: 

 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. Die Begründung wird redaktionell 
ergänzt.  
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Beschlussempfehlung: 

 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
 
Grundlage dieser Stellungnahme sind die Zahlen aus der Erhebung vom 1. März 2024. 
Diese wurden durch die Schulabgänge und Neuaufnahmen bis September 2024 
ergänzt. 
 
In der Summe ergibt sich demnach für Elz folgende Situation: 
 
Von 372 Kita-Plätzen können wir derzeit abzüglich der für Integrationsmaßnahmen 
freizuhaltenden Plätze 327 belegbare Plätze (u3 und ü3 zusammengenommen) 
vorweisen. 
 
Zum 01. September 2024 sind davon 258 Plätze belegt. Bis zum Ende des Jahres 2024 
sind noch weitere 41 Neuaufnahmen geplant. Bis zum Ende des Kindergartenjahres mit 
Stichtag 1. März 2025 sind dann noch 28 freie Plätze vorhanden. Bei der Platzbelegung 
ab Oktober 2024 konnte aber noch nicht die Faktorenrechnung für die u3-Kinder und für 
die Integrationskinder mitbetrachtet werden 13 Kinder stehen bei der Kita St. Martin bis 
zum Ende des Jahres noch auf der Warteliste, da die Einrichtung wegen des bekannten 
Personalmangels weiterhin um eine Gruppe reduziert läuft. 
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Auf der Aufnahmeliste ab Januar 2025 stehen derzeit 88 Kinder, die sukzessive einen 
Betreuungsplatz benötigen. Wenn mit einer durchschnittlichen Aufnahme von 4-5 
Kindern pro Monat gerechnet wird und die Faktorenrechnung bei den u3-Kindern greift, 
sind die freien Plätze schnell belegt. 
 
Nicht zu kalkulieren ist dabei der Zu- und Wegzug von Familien und die Aufnahme von 
Flüchtlingen. Hier sind insbesondere die Kinder aus Bulgarien und weiteren 
bildungsfremden Ländern zu betrachten, deren kurzfristige Anmeldung meist erst zum 
Vorschuljahr erfolgt und die unmittelbar aufgenommen werden müssen.  
 
Nicht zu vergessen ist der anhaltende Fachkräftemängel und die Schwierigkeiten bei 
der Personalgewinnung. Noch sind wir hier gut aufgestellt und konnten negative 
Personalkapazitäten schnell beheben. Mit dem zunehmenden Wunsch auf 
Ganztagsbetreuung, immer mehr verhaltensauffälliger sowie gesundheits- und 
entwicklungsbeeinträchtigter Kinder, die einer Integrationsmaßnahme bedürfen, muss 
der Personalschlüssel jedoch stetig im Blick gehalten und gegebenenfalls aufgestockt 
werden. 
 
Aus jetzigem Kenntnisstand sollte die Versorgung mit Kitaplätzen unter der Prämisse, 
dass die 4. Gruppe der Kita St. Martin wieder in den Betrieb gehen kann, für die heutige 
Bebauung von Elz und Malmeneich ausreichen. 
 
Fazit: 
Mit der Erweiterung durch neue Baugebiete könnten die Kapazitäten knapp werden. Hier 
wäre es sinnvoll, eine weitere Kita-Gruppe einzurichten. Denkbar wäre die Umsetzung 
einer Waldgruppe in der Grill- und Umwelthütte. 
 
Diese getroffenen Aussagen sind unter Vorbehalt zu betrachten, da es sich hier um eine 
Prognose handelt. Eine offizielle Stellungnahme sollte seitens des Planungsbüros über 
die Jugendhilfeplanung des Landkreises Limburg-Weilburg auf deren Empfehlung 
angefragt werden. 
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Beschlussempfehlungen: 

 

Obere Landungsbehörde (Dez. 31) 

 

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
 
Gemäß § 1a Abs. 2 BauGB sind u. a. landwirtschaftlich genutzte Flächen nur im 
notwendigen Umfang umzunutzen. Die Notwendigkeit der Umwandlung wird in der 
Begründung erläutert. Hierzu wurde die Standortalternativenprüfung ergänzt und die 
Möglichkeiten der Innenentwicklung anhand eines Baulückenkatasters erroiert und in 
der Begründung dargelegt. 
 
Die Standortalternativenprüfung wie auch die Ermittlungen zu den Möglichkeiten der 
Innenentwicklung führten zu dem Ergebnis, dass es keine alternativen, geeigneten 
Flächen, zur Deckung des Wohnraumbedarfs auf nicht landwirtschaftlich genutzten 
Flächen im Orteilsteil Malmeneich gibt.  
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Grundwasserschutz, Wasserversorgung (Dez. 41.1) 

 
Keine Bedenken 
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Oberirdische Gewässer, Hochwasserschutz (Dez. 41.2) 

 
Keine Bedenken 
 
 
 
Hinweis zum Thema Starkregen 
 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
 
Gemäß Startregen-Hinweiskarte des Landes Hessen besteht für das Plangebiet bzw. 
den Stadtteil Malmeneich der Gemeinde Elz ein erhöhtes Risiko für Starkregen. Gem. 
der Kommunalen Fließpfadkarte liegt das Plangebiet innerhalb einer wenig gefährdeten 
Fläche mit einer Hangneigung < 5 %. Fließpfade sind weder innerhalb des 
Geltungsbereichen noch direkt angrenzend zu diesem. 
 
Die Verfahrensunterlagen wurden um die Thematik Starkregen ergänzt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kommunales Abwasser, Gewässergüte (Dez. 41.3) 

 
Aufgrund der örtlichen Infrastruktur ist eine Entwässerung im Trennsystem nicht 
möglich. Die Abweichung zum Grundsatz gem. § 55 Ans. 2 WHG wurde in der 
Begründung ergänzt.  
 
 
Die textlichen Festsetzungen wurden um Retentionszisternen ergänzt.  
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Industrielles Abwasser, wassergefährdete Stoffe, Grundwasserschadensfälle, 
Altlasten, Bodenschutz (Dez. 41.4) 

 
Nachsorgender Bodenschutz 

 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. Die Unteren Wasser- und 
Bodenschutzbehörde wurden beteiligt. Der Gemeinde Elz liegen keine Hinweise auf 
Altstandorte, Altablagerungen, altlastverdächtigen Flächen, Altlasten und schädlichen 
Bodenveränderungen vor. 
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Vorsorgender Bodenschutz 

 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und finden soweit erforderlich und noch 
nicht gewürdigt, in der Fortschreibung der Planunterlagen Berücksichtigung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kompensation von Bodeneingriffen und bodenfunktionaler Ausgleich 

 
Der entstehende Wertpunktedefiziet wird durch vorlaufenden Kompensations-
maßnahme über ein Ökokonto ausgeglichen. Die Gemeinde Elz hält ausreichende 
Wertpunkte durch die Renaturierung des Erbaches vor. Weitere beanspruchung von 
landwirtschaftlich genutzten Flächen können somit ausgeschlossen werden. 
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Kommunale Abfallwirtschaft, Abfallentsorgungsanlagen (Dez. 42.2) 

 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Immissionsschutz II (Dez. 43.2) 

 
Keine Bedenken 
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Bergaufsicht (Dez. 41.1) 

 
Folgender Hinweis wurde in den Bebauungslpan aufgenommen:  
 
Der Geltungsbereich liegt im Gebiet von zwei Bergwerksfeldern, in denen 
Rohstoffvorkommen nachgewiesen wurden. Bei Baumaßnahmen (insbesondere 
Erarbeiten) ist auf Spuren ehemaligen Bergbaus zu achten und ggf. entsprechende 
bauliche Sicherungsmaßnahmen zu treffen. 
 
 
Landwirtschaft (Dez. 51.1) 

 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
 
Gemäß § 1a Abs. 2 BauGB sind u. a. landwirtschaftlich genutzte Flächen nur im 
notwendigen Umfang umzunutzen. Die Notwendigkeit der Umwandlung wird in der 
Begründung erläutert.  
 
Der entstehende Wertpunktedefiziet wird durch vorlaufenden Kompensations-
maßnahme über ein Ökokonto ausgeglichen. Die Gemeinde Elz hält ausreichende 
Wertpunkte durch die Renaturierung des Erbaches vor. Weitere beanspruchung von 
landwirtschaftlich genutzten Flächen können somit ausgeschlossen werden. 
 
 
 
 
 
 
Obere Naturschutzbehörde (Dez. 53.1) 

 
Keine Bedenken 
 
 
 
 
Bauleitplanung (Dez. 31) 

 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
 
Gemäß § 1a Abs. 2 BauGB sind u. a. landwirtschaftlich genutzte Flächen nur im 
notwendigen Umfang umzunutzen. Die Notwendigkeit der Umwandlung wird in der 
Begründung erläutert. Hierzu wurde die Standortalternativenprüfung ergänzt und die  
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Möglichkeiten der Innenentwicklung anhand eines Baulückenkatasters erroiert und in 
der Begründung dargelegt. 
 
Die Standortalternativenprüfung wie auch die Ermittlungen zu den Möglichkeiten der 
Innenentwicklung führten zu dem Ergebnis, dass es keine alternativen, geeigneten 
Flächen, zur Deckung des Wohnraumbedarfs auf nicht landwirtschaftlich genutzten 
Flächen im Orteilsteil Malmeneich gibt.  
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Beschlussempfehlungen: 

 
B – Stellungnahme zur Begründung 
B – 3.2 Maß der baul…  

Das Maß der baulichen Nutzung (hier die GFZ von 1,2) entspricht den 
Orientierungswerten gem. § 17 BauNVO bei Festsetzung eines Allgemeinen 
Wohngebiets.  
 
B – 3.6.2 Nicht überbau/… 

Keine Bedenken 
 
B – 3.6.3 Flächen zum … 

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
 
B – 3.8.1 Äußere Gestaltung … 

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
 
B – 3.9.2 Artenschutz – Beleuchtung: 

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. Ein entsprechender Hinweis zur Beleuchtung 
im Plangebiet wurde bereits in die Plankarte aufgenommen. 
 
A – Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag 
A – 2.5.1 Vögel: 

Die Feldlärche wurde in einer Entfernung von ca. 400 m zum Plangebiet kartiert. Eine 
direkte Betroffenheit kann ausgeschlossen werden. 
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Die Abwägungsbeschlüsse werden an alle im Briefkopf genannten Landesverbände und 
Untergliederungen versendet. 
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Beschlussempfehlung: 
 

Die Anregungen und Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
 
Keine grundsätzlichen Bedenken 
 
Der entstehende Wertpunktedefiziet wird durch vorlaufenden Kompensations-
maßnahme über ein Ökokonto ausgeglichen. Die Gemeinde Elz hält ausreichende 
Wertpunkte durch die Renaturierung des Erbaches vor. Weitere beanspruchung von 
landwirtschaftlich genutzten Flächen können somit ausgeschlossen werden. 
 
Der Anregung, die gem. § 9 Abs. 1 Nr. 25a BauGB festgesetzen Flächen im Eigentum 
der Gemeinde zu belassen, wird Rechnung getragen. 
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Die Thematik Monitoring wird in den Verfahrensunterlagen fortgeschrieben. 
 
 
 
 
 
 


